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Editorial 

Glasfaser für alle 
Wer kann sich noch an das Geräusch erinnern, als das 
Modem eine analoge Verbindung mit dem Internet 
herstellte? Dadurch öffnete sich eine Welt voller Infor-
mationen und ohne Distanzen. Bilder erschienen lang-
sam wie einzelne Puzzleteile auf dem Bildschirm, bis sie 
vollständig waren. Dazumal war die Datenmenge noch 
bescheiden. Heutzutage wird ein Vielfaches der Daten-
menge über Antennen und Kupferleitungen transpor-
tiert. Das viel leistungsfähigere Glasfaserkabel fehlt da-
bei in vielen Haushalten noch. Dies, obwohl die Digita-
lisierung weiter voranschreitet und die Datenmengen 
überproportional zunehmen. Wie die Erschliessung mit 
Trinkwasser, Kanalisation, Strassen und Telefon ist das 
Internet zu einem Grundbedürfnis geworden. Das Pro-
jekt Prioris strebt eine Vollerschliessung aller Haushalte 
mit Glasfaser an und will damit die nachhaltigste, emis-
sionsfreie und leistungsstärkste Technologie um 
schnelles Internet für alle sicherstellen. 

Auch die Gemeinde Egolzwil ist an diesem Projekt be-
teiligt und wird die Finanzierung sowie das Reglement 
an der nächsten Gemeindeversammlung vom 14. Juni 
der Egolzwiler Stimmbevölkerung zur Abstimmung un-
terbreiten. Wollen Sie bereits jetzt mehr über das Pro-
jekt erfahren? Dann kommen Sie an das Eiertütschen 
vom Mittwoch, 5. April 2023. Ab 17.00 Uhr findet ein 
Bevölkerungsaustausch mit den Gemeinderäten im Fo-
yer des Schulhauses Oberdorf statt. Nehmen Sie die 
Gelegenheit wahr, sich über das Projekt zu informie-
ren, für ein unverbindliches Gespräch mit dem Gemein-
derat oder einfach nur, um die Ostertradition Eiertüt-
schen zu geniessen und einen «Fürobedrink» zu neh-
men. 

 

Pascal Muff 
Ressort Präsidiales 

 
 
 
 
 

 
 

Nachrichten aus der Gemeinde 

Kantonsrats- und Regierungsratswahlen 
Am Sonntag, 2. April 2023, finden die Neuwahlen des 
Kantonsrates und Regierungsrates statt. 

Wir laden Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger, ein, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen 
und am Urnengang teilzunehmen.  

Das Urnenbüro im Foyer der Gemeindeverwaltung  
Egolzwil, Dorfchärn (1. Obergeschoss), ist am Wahl-
sonntag von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. Die 
briefliche Stimmabgabe ist bis zum Urnenbüroschluss 
möglich. Sie können das verschlossene Couvert in den 
Gemeindebriefkasten werfen oder im Urnenlokal über-
geben.  

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Stimmrechtsausweis zu 
unterzeichnen. Besten Dank. 

Demission des Präsidenten der Control-
lingkommission 

Edi Wigger hat mit dem Schreiben vom 
18. Februar 2023 als Präsident und Mit-
glied der Controllingkommission demis-
sioniert. Seine Rolle hat mit der Wahl 
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von Adriano Mergola in den Gemeinderat eine Ände-
rung erfahren. Aufgrund des Verwandtschaftsverhält-
nisses zur Ehefrau des neu gewählten Gemeinderates 
(sie ist die Nichte von Edi Wigger) hat er als Präsident 
der Controllingkommission bei Entscheiden oder bei In-
struktion von Entscheiden in den Ausstand zu treten. 
Die Controllingkommission ist der verlängerte Arm der 
Stimmberechtigten. Der Präsident der Controllingkom-
mission vertritt die Erkenntnisse aus der Prüfung der 
Tätigkeit des Gemeinderates in der Öffentlichkeit. Das 
Risiko von Interessenskollisionen und ein damit ver-
bundener allfälliger Verlust der Glaubwürdigkeit der 
Controllingkommission gewichtet Edi Wigger als hoch, 
weshalb er seinen Rücktritt erklärt hat. 

Der Gemeinderat hat den Entscheid mit Bedauern zur 
Kenntnis genommen und dem Gesuch um Entlassung 
aus dem Amt stattgegeben. Die Zusammenarbeit mit 
Edi Wigger war jederzeit sehr konstruktiv und sachlich. 
Mit seinem unverwechselbaren Humor konnte er auch 
jederzeit schwierige Themen auf den Punkt bringen. 
Die Arbeit von Edi Wigger verdient in allen Teilen un-
sere Wertschätzung und unsere Anerkennung. 

Die Ersatzwahl wird auf die Gemeindeversammlung 
vom 14. Juni 2023 angeordnet. Edi Wigger wird bis zu 
diesem Zeitpunkt die Aufgaben als Präsident der Con-
trollingkommission wahrnehmen und in dieser Eigen-
schaft insbesondere noch die Abnahme des Jahresbe-
richtes und die für die Gemeindeversammlung vorge-
sehenen Traktanden zu Handen der Stimmberechtig-
ten prüfen. Diese Aufgaben können noch ohne Beden-
ken ausgeführt werden, weil diese Geschäfte noch 
nicht in den Zuständigkeitsbereich des neugewählten 
Gemeinderates fallen.  

Die offizielle Verabschiedung von Edi Wigger erfolgt an 
der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2023.  

Der Gemeinderat hat sich konstituiert 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
20. März 2023 die Aufgabenzuteilung geregelt. Dies 
wurde zufolge der Ersatzwahl notwendig. Primär hatte 
der Gemeinderat die Zuweisung des Ressorts Bildung 
zu entscheiden, nachdem die bisherigen Gemeinderäte 
sich bereits zu einem früheren Zeitpunkt dafür ent-
schieden haben, in ihren Ressorts zu verbleiben und die 
anstehenden Aufgaben weiterzuverfolgen.  

Damit übernimmt Adriano Mergola das Ressort Bildung 
und nimmt von Amtes wegen Einsitz in die Bildungs-
kommission. Adriano Mergola freut sich auf diese neue 

Herausforderung. Die Amtstätigkeit wird er am 
1. Mai 2023 aufnehmen. 

Aufgrund dessen, dass Adriano Mergola bis zu den 
Sommerferien am Montag Unterricht erteilt, hat der 
Gemeinderat beschlossen, zwar den Sitzungstag beizu-
behalten, aber den Sitzungsbeginn auf 16.00 Uhr zu 
verschieben.  

Der Gemeinderat trifft die Bevölkerung  
am 5. April 2023 

Möchten Sie den neugewählten Ge-
meinderat Adriano Mergola persönlich 
kennenlernen und mit ihm auf die 
neue Herausforderung anstossen? 
Oder interessieren Sie sich für «Prio-
ris» - dem Projekt «Glasfasernetz für 
alle»? 

Dann bieten wir Ihnen den entsprechenden Rahmen 
für den Austausch. Kommen Sie am Mittwoch, 5. April 
2023, ab 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr, im Foyer des Ge-
meindezentrums vorbei. Der Gemeinderat zusammen 
mit Adriano Mergola freuen sich auf ihren Besuch und 
stehen Ihnen für Ihre Fragen und Ihre Anliegen zur Ver-
fügung. Gemeinderat und Verwaltung freuen sich. 

 

Neuzuzüger willkommen geheissen 
Der Neuzuzüger Anlass vom Samstag, 11. März 2023, 
bot den neuen Einwohnerinnen und Einwohnern von 
Egolzwil die Möglichkeit, die Gemeinde und ihre Facet-
ten kennenzulernen. Der Anlass wurde in zwei Etappen 
durchgeführt. Die dadurch kleinere Besucherzahl ver-
lieh dem Anlass ein familiäres Flair. Dies bot den anwe-
senden Gemeinderäten sowie den Vertreterinnen und 
Vertretern der Vereine die Möglichkeit, mit den Teil-
nehmenden ins Gespräch zu kommen.  

Am ersten Anlass, welcher am Morgen stattfand, nahm 
unter anderem die Feuerwehr teil. Gross und klein 
durften sich beim Feuerlöschen versuchen. Beim an-
schliessenden Apéro waren dann auch Vertreter der 
Vereine und Parteien anwesend, um im persönlichen 
Gespräch allfällige neue Mitglieder anzuwerben. Auch 
unter den Neuzuzügern entstanden interessante Ge-
spräche und man lernte sich besser kennen. 
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Auch am Abend wurden die Neuzuzüger von Gemein-
depräsident Pascal Muff begrüsst und verschiedene 
Mitglieder des Gemeinderates, der Verwaltung und der 
Parteien stellten sich vor. Was dabei immer wieder be-
tont wurde: «Wir haben immer ein offenes Ohr. Eure 
Anliegen werden ernst genommen». Kommunikation, 
das merkt man schnell, ist ein wichtiger Aspekt der Ge-
meinde Egolzwil. Ein weiterer wichtiger Aspekt, der  
Egolzwil ausmacht, ist sicherlich die Wauwiler Ebene. 
Das dachte sich auch Monika Mansour und so schrieb 
sie einen packenden Krimi über das Wauwiler Moos, 
aus welchem sie am Neuzuzüger Anlass vorlas. Im An-
schluss an diese interessante Lesung gab es erneut die 
Möglichkeit, sich beim Apéro zu unterhalten und ken-
nenzulernen.  

Den fulminanten Abschluss mit der Premiere des 
neuen Egolzwiler Songs machte schliesslich die WLP-
Band von Willi Suter.  

 

 

Steueramt 
Abgabe Steuererklärungen 2022 
Die Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2022 läuft 
am 31. März 2023 ab. Ausstehende Steuererklärungen 
werden gemahnt. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, 
die Steuererklärung fristgerecht einzureichen, stellen 
Sie rechtzeitig ein Fristverlängerungsgesuch. Ohne Ge-
genbericht durch das Steueramt gilt die Verlängerung 
als genehmigt. Sie können Fristverlängerungen auch 
unter www.steuern.lu.ch e-Fristerstreckungen online 
erfassen. 

Legen Sie Ihrer Steuererklärung die ausgefüllten For-
mulare sowie die ausdrücklich verlangten Bescheini-
gungen oder Belege (z.B. Lohnausweis, Einzahlung 
Säule 3a, Einkauf 2. Säule + Vorsorgeausweis, berufs-
orientierte Aus- und Weiterbildungskosten, Mietver-
träge) und die verlangten detaillierten Aufstellungen 
bei. Bitte erstellen Sie immer dann eine Aufstellung, 
wenn sich eine Deklaration aus verschiedenen Positio-
nen zusammensetzt. Die Aufstellungen müssen min-
destens Zweck bzw. Art der Leistung, Empfänger/in, 
Zahlungsdatum und bezahlter Betrag beinhalten. Der 
Begriff «Diverses» wird nicht akzeptiert. Die Einforde-
rung von Belegen bleibt in jedem Fall vorbehalten und 
wird vor allem bei den tatsächlichen Unterhalts- und 
Verwaltungskosten vermehrt angewendet. 

Hunde-Leinenpflicht in den Luzerner Wäl-
dern von April bis Juli 
Um junge Wildtiere und brütende Vögel zu schützen, 
müssen Hunde im Kanton Luzern vom 1. April bis Ende 
Juli im Wald und am Waldrand an die Leine genommen 
werden.  

Die Hunde-Leinenpflicht ist seit 2014 in der kantonalen 
Jagdverordnung festgehalten. Sie soll verhindern, dass 
freilaufende Hunde Wildtiere hetzen, verletzen oder 
töten. Die Leinenpflicht gilt vom 1. April bis Ende Juli 
und bewirkt eine Beruhigung in den Gebieten im und 
um den Wald, wo in dieser Zeit die Wildtiere ihre Jun-
gen bekommen (Setzzeit). Bodenbrütende Vögel und 
junge Wildtiere werden so vor Gefährdungen und Stö-
rungen geschützt. Bei den gefiederten Arten gehören 
etwa Waldschnepfe, Waldlaubsänger, Haselhuhn oder 
Auerhuhn zu den Bodenbrütern. Bei den Wildsäugetie-
ren sind Rehe, junge Feldhasen, Füchse und Dachse in 
der Setz- und Aufzuchtzeit besonders gefährdet. In den 
Naturschutzgebieten sind Hunde zum Schutz der Ar-
tenvielfalt sogar ganzjährig an der Leine zu führen. 

 

Tour de Suisse durch Egolzwil 
Die Tour de Suisse findet auch dieses Jahr wieder statt. 
Am Montag, 12. Juni 2023, wird Egolzwil in der 
2. Etappe von Beromünster nach Nottwil passiert. Die 
Radsportler sind unterwegs auf der Kantonsstrasse von 
Wauwil über Egolzwil nach Schötz. Ab 15.00 Uhr kann 
das Spektakel am Strassenrand verfolgt werden. Der 
Verein Tour de Suisse freut sich über zahlreiche Zu-
schauerinnen und Zuschauer. Aufgrund der Strassen-
sperrung sind mit Behinderungen und Wartezeiten zu 
rechnen. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

«Der Santenberg singt mit» 
- offene Singen im Kanton Luzern 
«Gemeinsam singen, glücklich klingen» - unter diesem 
Slogan führt das Gesundheits- und Sozialdepartement 
des Kantons Luzern die Kampagne «Luzern singt mit» 
durch. Im ganzen Kanton Luzern finden bis im Herbst 
mehr als 90 offene Singen statt, in denen Menschen zu-
sammenkommen und unter Anleitung gemeinsam sin-
gen. Singen macht glücklich und steigert das psychische 
wie auch physische Wohlbefinden.  

Mit der Kampagne «Luzern singt mit» will das Gesund-
heits- und Sozialdepartement die Bevölkerung zum ge-
meinsamen Singen motivieren. Singen wirkt sich nach-
weislich positiv auf die psychische Gesundheit aus: Sin-
gen macht glücklich, zufrieden, fördert die seelische 
Ausgeglichenheit und das Wohlbefinden. Das gemein-
same Singen stärkt das soziale Verhalten und das 
Selbstwertgefühl. «Luzern singt mit» schafft somit ein 
niederschwelliges Angebot für die Förderung der Ge-
sundheit.  

Offenes Singen am Santenberg 
Der Verein Kultur im Zentrum hat sich dieser Kampagne 
angeschlossen. Weil der Gesang eigentliches Kulturgut 
ist und gepflegt werden soll, lanciert der Verein dieses 
Singen am Santenberg SAS. Alle Erwachsenen können 
mitmachen. In der Regel wird SAS Instrumental mit Gi-
tarre begleitet. Liederblätter stehen zur Verfügung. 

Die Daten des offenen Singens, jeweils ab 20.00 Uhr: 
Mittwoch, 26. Apr. 2023, Restaurant Duc, Egolzwil 
Freitag, 19. Mai 2023, Schützenhaus Wauwil 
Freitag, 30. Juni 2023, Fuchsentanz Egolzwil, 19.00 Uhr 
Mittwoch, 30. Aug. 2023, Pilzlerhaus Egolzwil 
Mittwoch, 22. Nov. 2023, Schützenhaus Wauwil 
Mittwoch, 13. Dez. 2023, Restaurant Duc, Egolzwil 

Pro Senectute 
Pro Senectute dankt! 
Das Ergebnis von unserer Pro Senectute Herbstsamm-
lung 2022 ist eingetroffen: Es ergab CHF 2’586. Wir be-
danken uns herzlich. 
Einen Anteil von diesem Geld bekommen die Stricke-
rinnen Gruppe Egolzwil/Wauwil; 60 plus Fit und Froh 
und Gym 60 Egolzwil. 

Neu gibt es auch die Besuchergruppe Egolzwil /Wauwil, 
die beträchtliche Dienste für kranke und betagte Men-
schen hier in unsere Gemeinde leisten. Auch sie wer-
den von Pro Senectute mit einer grosszügigen Spende 
unterstützt. Wie Sie sehen, das Geld bleibt im Dorf. 

Das Endergebnis der Briefsammlung gegenüber der 
Herbst Sammlung 2021 (Haussammlung) ist leider zu-
rück gegangen, damals waren es CHF 6'385. Das ist da-
rauf zurückzuführen, dass wir nicht mehr von Tür zu Tür 
sammeln gehen, sondern per Brief. Deshalb appelliere 
ich an Sie, uns im Herbst 2023 nicht zu vergessen. Es 
kommt ein Anteil des gesammelten Geldes unseren Se-
niorinnen zu gut und es ist eine grosse Unterstützung 
für Kranke und Seniorinnen und Senioren in unserer 
Gemeinde. 

Die Herbstsammlung 2023 wird mit Couvert und Ein-
zahlschein zwischen dem 25. September und dem 7. 
Oktober bei Ihnen eintreffen (durch unsere ehemaligen 
Sammlerinnen verteilt). Falls Sie noch in den Herbst Fe-
rien sind: gesammelt wird bis Jahresende. Wir «Verteil 
Frauen» sowie die Pro Senectute bedanken uns im Vo-
raus. 

Angela Roos-Maguire. 
Ortsvertretung 

Informationen zum Trinkwasser 2022 
Eigenes Versorgungsgebiet 
Gesamtwasserverbrauch 152`671 m3 
Versorgte Einwohner 1’640 

Hygienische Beurteilung 
Die mikrobiologischen Proben liegen soweit untersucht 
innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwas-
ser ist hygienisch einwandfrei. 

Chemische Beurteilung 
pH-Wert: 7.5
Gesamthärte: 31.5 °fH (hart) 
Nitrat: 11.8 mg Nitrat pro Liter 
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schen hier in unsere Gemeinde leisten. Auch sie wer-
den von Pro Senectute mit einer grosszügigen Spende 
unterstützt. Wie Sie sehen, das Geld bleibt im Dorf. 

Das Endergebnis der Briefsammlung gegenüber der 
Herbst Sammlung 2021 (Haussammlung) ist leider zu-
rück gegangen, damals waren es CHF 6'385. Das ist da-
rauf zurückzuführen, dass wir nicht mehr von Tür zu Tür 
sammeln gehen, sondern per Brief. Deshalb appelliere 
ich an Sie, uns im Herbst 2023 nicht zu vergessen. Es 
kommt ein Anteil des gesammelten Geldes unseren Se-
niorinnen zu gut und es ist eine grosse Unterstützung 
für Kranke und Seniorinnen und Senioren in unserer 
Gemeinde. 

Die Herbstsammlung 2023 wird mit Couvert und Ein-
zahlschein zwischen dem 25. September und dem 7. 
Oktober bei Ihnen eintreffen (durch unsere ehemaligen 
Sammlerinnen verteilt). Falls Sie noch in den Herbst Fe-
rien sind: gesammelt wird bis Jahresende. Wir «Verteil 
Frauen» sowie die Pro Senectute bedanken uns im Vo-
raus. 

Angela Roos-Maguire. 
Ortsvertretung 

Informationen zum Trinkwasser 2022 
Eigenes Versorgungsgebiet 
Gesamtwasserverbrauch 152`671 m3 
Versorgte Einwohner 1’640 

Hygienische Beurteilung 
Die mikrobiologischen Proben liegen soweit untersucht 
innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwas-
ser ist hygienisch einwandfrei. 

Chemische Beurteilung 
pH-Wert: 7.5
Gesamthärte: 31.5 °fH (hart) 
Nitrat: 11.8 mg Nitrat pro Liter 
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Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen 
gemäss der Lebensmittelgesetzgebung. 

Herkunft des Wassers 
9.5 % des Trinkwassers aus der Quelle Engelberg 
90.5 % des Trinkwassers aus Grundwasser 

Besonderes 
Das Trinkwasser hat einen guten Geschmack. Es 
schmeckt immer frisch. Die Trinkwasser-Temperatur 
beträgt rund 11 °C. 
Die Wasserversorgung Egolzwil arbeitet nach dem 
Wasserqualitätssicherungs-System des Schweizeri-
schen Vereins des Gas- und Wasserfaches. 

Weitere Auskünfte 
Wasserversorgung Egolzwil 
André Gusset, Wassermeister 
6243 Egolzwil 
Tel. 079 213 74 82 

Dringende Warnung: Telefonbetrüger sind 
mit «Schockanrufen» am Werk 
In den letzten Wochen gingen bei der Luzerner Polizei 
zahlreiche Meldungen wegen Telefonbetrügern ein. Bei 
diesen sogenannten «Schockanrufen» geben sich die 
Betrüger als Polizisten aus und täuschen eine Notsitua-
tion vor. In mehreren Fällen gelang der Betrug und den 
Opfern wurden mehrere hunderttausend Franken ab-
genommen. Die Polizei warnt eindringlich vor dieser Be-
trugsart.  

Bei diesen Schockanrufen täuschen die Betrüger eine 
Notfallsituation vor. Sie wollen die Angerufenen dazu 
bringen, sofort Geld zu überweisen oder einer abholen-
den Person zu übergeben. Die Betrüger geben sich als 
Polizisten oder Staatsanwälte aus und erzählen, dass 
eine nahestehende Person (Tochter/Sohn/Enkel) einen 
schweren Unfall verursacht habe und nun eine Deposi-
tion zu bezahlen sei, damit sie wieder auf freien Fuss 
komme. In einigen Fällen hörte man auch das Wim-
mern und Weinen einer Frau im Hintergrund. Eine an-
dere Variante ist, dass die Person (Tochter/Sohn/Enkel) 
bei einem Unfall schwere Verletzungen erlitten habe 
und sofort operiert werden müsse. Die Operation 
könne aber nur dann durchgeführt werden, wenn sie 
vorher bar bezahlt werde. Die Betrüger setzen bewusst 
auf den Schockmoment und setzen ihre Opfer zeitlich 
unter Druck, um sie zu schnellen Entscheidungen zu 
drängen. 

 

Die Luzerner Polizei warnt vor diesem Telefonbetrug! 
▸ Seien Sie misstrauisch, wenn Sie angerufen werden 

und Ihnen eine Geschichte von einer angeblichen 
Straftat oder einem Unfall erzählt wird. Beenden 
Sie das Gespräch umgehend.  

▸ Kontaktieren Sie Ihre Angehörigen und versichern 
Sie sich, ob es ihnen gut geht bzw. dass die erzählte 
Geschichte nicht stimmt.  

▸ Geben Sie keine Auskünfte über Ihre finanziellen 
Verhältnisse, Bankkonten oder Wertsachen.  

▸ Übergeben Sie niemals Bargeld oder Wertsachen 
an eine Ihnen unbekannte Person. 

▸ Wenn Sie jemand am Telefon unter Druck setzt, 
beenden Sie das Gespräch sofort. Das ist nicht un-
höflich, sondern dient Ihrem Schutz. 

▸ Sensibilisieren Sie Personen in Ihrem persönlichen 
Umfeld zum Thema Telefonbetrug. 

Helfen Sie mit, Telefonbetrüger zu entlarven – wählen 
Sie bei jedem Verdacht die Notrufnummer 117. 

 

 

Egolzwil atmet durch 
Unter diesem Motto trafen sich am Mittwoch, 
15. März 2023 einige Interessierte zum Impulsseminar 
«Atmung und Schlaf».  

Antoinette Wicki hat alle Anwesenden begrüsst, insbe-
sondere Frau Ruth Kappeler und Frau Carmen Wicki, 
die uns seitens der Lungenliga Zentralschweiz durch 
den Abend begleitet haben.  

Im ersten Teil des Abends wurde die Funktionalität der 
Lunge erklärt und zum Beispiel auch die Fragen «wo at-
men wir? (Brust oder Bauchatmung)» und «welche 
äusseren Einflüsse beeinflussen unsere Atmung?» oder 
«wie können wir unsere Atmung verbessern?» beant-
wortet. Anhand praktischer Übungen konnten die An-
wesenden gleich selbst verschiedene Beobachtungen 
und Erfahrungen mit ihrem Atem machen. Es fand ein 
interessanter Austausch mit dem Publikum statt.  

Im zweiten Teil des Abends befassten sich die Anwe-
senden mit den Themen: «Was passiert während des 
Schlafs und wie kann man die Schlafqualität verbes-
sern.» Die verschiedenen Schlafphasen, die Verände-
rung des Schlafs von Kindern bis zu älteren Menschen, 
die Ritualisierung des Schlafs und nicht zuletzt Fakto-
ren, die den Schlaf beeinflussen, wurden erläutert und 
diskutiert. Alle Anwesenden haben eine Schlafmaske 
erhalten und durften nach einer kurzen Einführung am 
eigenen Leib erfahren, wie erholsam und energiespen-
dend ein fünfminütiger Powernap sein kann. 

Gut ausgerüstet mit viel Infomaterial zum Thema Atem 
und Schlaf sind alle zufrieden nach Hause gegangen. Es 
ist anzunehmen, dass in einigen Haushalten in der 
nächsten Zeit bewusster durchgeatmet und der Schlaf 
anders wahrgenommen wird.  

 

Am 20.April findet der nächste Anlass, die erste Atem-
tour unter den Thema Pollen, statt. Nähere Informati-
onen dazu entnehmen Sie dem separaten Inserat in 
dieser Egolzwiler Sicht.  

Beachten Sie, dass Sie sich für diesen Anlass bis am 
13. April 2023 anmelden müssen (soziales@egolz-
wil.ch; 041 984 00 10). Wir freuen uns über ihre Teil-
nahme. 

Baugesuche eingereicht 
von 

▸ Hodel Pirmin, Büelenhof 1, 6243 Egolzwil, für den 
Ausbau des Dachgeschosses im Wohnhaus, den 
Neubau eines Eiercontainers (bereits erstellt) und 
den Einbau eines Tors auf Grundstück Nr. 175, 
Büelenhof 1, Grundbuch Egolzwil 

Baubewilligung erteilt 
an 

▸ Müller Raphael und Stephanie, Gehrenweg 7, 6243 
Egolzwil, für den Neubau eines Carports auf Grund-
stück Nr. 465, Gehrenweg 7, Grundbuch Egolzwil 

▸ Gemeinde Egolzwil, Dorfchärn, 6243 Egolzwil, für 
den Einbau einer Metalltüre auf Grundstück Nr. 18, 
Oberdorf 6, Grundbuch Egolzwil 

Zivilstandsmeldung 
Geburt  

Infanger Elia, Sohn des Infanger Marco und der Infan-
ger Fabienne, Haldenweg 26, Egolzwil, geboren am 
25. Februar 2023  

Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 

Todesfall 

Am 20. Februar 2023 verstarb Hodel Klara Theresia, 
wohnhaft gewesen in Egolzwil, im Aufenthalt im Alters- 
und Pflegezentrum Feldheim in Reiden. 

Den Angehörigen entbieten wir unsere aufrichtige An-
teilnahme. 
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EGOLZWIL ATMET DURCH 
 

Atemtour 
Ein Spaziergang, um Sauerstoff und Energie zu tanken. Atem- und Bewegungsübungen sowie 
ein thematischer Impuls zum Thema Pollen runden das Angebot ab. Es ist kein «sportlicher» 
Event, sondern für alle eine Möglichkeit durchzuatmen.  
 

Datum  20. April 2023 
Zeit   18.00 – 18.45 Uhr 
Ort   Besammlung, Dorfchärn Egolzwil 
Anmeldung  soziales@eglozwil.ch oder 041 984 00 10 
    bis am 13. April 2023 
Kosten  Unkostenbeitrag CHF 10.00 in bar am Event 
 

Die Atemtour wird bei jeder Witterung und ab mindestens 4 Anmeldungen durchgeführt.  

Wir freuen uns, wenn Sie das Angebot für sich nutzen.  
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G e m e i n d e r a t

STOPP  
DIEBSTAHL!

Keine Wertsachen 
im Auto lassen!

Fahrzeug  
abschliessen!
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Schule Egolzwil

Instrumentenparcours

Am 9. März 2023 fuhren die beiden 1./2. Klassen aus 
Egolzwil mit dem Gössicar nach Willisau ans Musikthe-
ater. Die Lehrpersonen der Musikschule Region Willi-
sau stellten und spielten ihre Instrumente vor. Sie führ-
ten uns durch eine musikalische Weltreise. Gemeinsam 
sangen wir das Lied Trampedalohupobil von Andrew 
Bond und die Kinder hatten viel Spass. 

Wir hoffen, dass das Interesse am Spielen eines Instru-
mentes geweckt wurde. Zum Ausprobieren eines Inst-
rumentes steht der Instrumentenparcours am 25. März 
2023 zur Verfügung. 

 
Besuch FCL Match 

Gross war die Überraschung, als die 5./6. Klasse A er-
fuhr, dass sie von Josef Bieri an einen FCL Match einge-
laden werden. Josef Bieri ist Aktionär des FCL und ein 
Bekannter von der Lehrperson der 5./6. Klasse A. 

Nicht lange mussten wir auf den Termin warten. Am 
Sonntag 26. Februar durften wir den Match FCL gegen 
GC besuchen. Gemeinsam fuhren wir mit dem Zug nach 
Luzern und anschliessend in die Allmend zum Stadion. 
Die Spannung war gross und die Stimmung toll. Noch 
besser wurde die Stimmung, als der FCL endlich ein Tor 
schoss und die Führung bis zum Ende halten konnte.

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

Es war ein tolles Erlebnis für die ganz Klasse und die 
Lehrpersonen. Vielen herzlichen Dank an Herrn Bieri.

 
Ausblick

Seit Ende Januar führt Frau Helene Nayer die Schule 
Egolzwil. Der Start ist gut gelungen. 

Im Moment laufen bereits die Vorbereitungen für das 
neue Schuljahr. Am Dienstag 30. Mai findet der Wellen-
tag statt. Bis dahin müssen die Stundenpläne, die Klas-
seneinteilungen und Pensenplanungen gemacht sein, 
sowie die Anmeldeformulare für die Tagesstrukturen. 
Zurzeit finden die Vorstellungsgespräche statt, sodass 
bis im Sommer das Schulhausteam Egolzwil wieder 
komplett ist.

Auch die Lehrmittel und das Verbrauchsmaterial für 
das neue Schuljahr müssen bereits vor den Osterferien 
bestellt werden. 



11

S c h u l e  /  M u s i k s c h u l e

Musikschule Region Willisau

Eine musikalische Weltreise

Am Donnerstag, 9. März wurde 
die Festhalle in Willisau für einmal 
zu einem Flugplatz umgestaltet. 

Die Musikschule Region Willisau durfte eine grosse 
Schar von 1. und 2. Klässlern aus 10 angrenzenden Ge-
meinden auf eine musikalische Weltreise mitnehmen.
Die Pilotin, Claudia Muri, flog mit ihrem Trampedalohu-
pobil von Land zu Land und stellte den Kindern die ver-
schiedensten Instrumente vor. Ausgerüstet mit einem 
Helm durften dabei jeweils zwei Passagiere mit dem 
Spezialflugi mitfliegen. 

Von Willisau aus ging es 
nach England zu James 
Bond, über den Regenbo-
gen nach Amerika und 
weiter zu einem feurigen 
Tango nach Argentinien. 
Mit einer Bruchlandung 
strandete das Flugi auf 
den Philippinen, wo die 
Liebe in der philippini-
schen Landessprache be-
sungen wurde, und kam 
nach einem rhythmischen 
Abstecher nach Afrika 

wieder heil in Willisau an. Immer beim Flug dabei, das 
Lied vom Trampedalohupobil, welches mit allen Kin-
dern gesungen wurde. Und was es da alles zu entde-
cken und vor allem zu hören gab: Posaune, Querflöte, 
Klavier, E-Gitarre, Oboe, Xylophon, Gesang, Cello, Eu-
phonium, Saxofon und noch viele weitere Instrumente. 
Mit leuchtenden Kinderaugen und angesteckt von der 

vielfältigen Musik machten sich die Kinder anschlies-
send auf den Heimweg.  

Anmeldung Schuljahr 2023/2024

Sollten Sie noch Fragen zum Angebot oder zum Schul-
programm haben, dürfen Sie gerne mit dem Büro der 
Musikschule Kontakt aufnehmen: 
041 970 46 10, info@msrwillisau.ch	
www.musikschuleregionwillisau.ch
Der Anmeldeschluss für das neue Schuljahr ist der 6. 
April 2023. Wir freuen uns auf zahlreiche Musikschüle-
rinnen und Musikschüler!

Dorfbibliothek

Mein Leben in deinem – der neue Roman 
von Jojo Moyes

Einmal in das Leben einer  
anderen Frau schlüpfen, davon 
träumt Sam, wenn ihr der Alltag 
mal wieder über den Kopf 
wächst. Als sie im Sportstudio 
versehentlich die falsche Tasche 
mitnimmt, kann Sam nicht wi-
derstehen. Der Inhalt ist so  
anders als ihre schlichten Kla-
motten. Eine wunderschöne 
Chanel-Jacke und ein Paar gla-

mouröse High Heels. Als Sam die Kleidungsstücke an-
zieht, fühlt sie sich für einen Moment wie eine andere 
Frau. Eine Frau ohne Geldsorgen, ohne Ehemann, der 
nur noch auf dem Sofa sitzt – sie fühlt sich unbe-
schwert, selbstbewusst, frei.
Nisha ist diese Frau. Von aussen scheint ihr Leben per-
fekt. Ein erfolgreicher, wohlhabender Mann, ein Klei-
derschrank voller Designerstücke. Doch Nisha war 
nicht immer die Frau, die sie heute ist. Und ihr sorgsam 
aufgebautes Leben droht gerade wie ein Kartenhaus 
einzustürzen. Bis ihr Sam begegnet. Denn manchmal 
kann ein einziger Moment alles verändern.
Jojo Moyes erzählt die Geschichte zweier unterschied-
licher Frauen, die das Schicksal zusammenführt, sie er-
zählt von Freundschaft, von Solidarität unter Frauen. 
Davon, was es auslösen kann, die Welt mit anderen Au-
gen zu sehen.

Öffnungszeiten im April
Mittwoch, 5. April, 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 26. April, 19 bis 20 Uhr
am 12. + 19. April bleibt die Bibliothek geschlossen
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Regionalbibliothek

Interaktiver Lesespass für die ganze Familie

«Nein.» – «Doch!» – «Nein!» – 
«Doch.» Kennen Sie das? Ange-
sichts solch nervtötender Strei-
tereien über irgendwelche Ba- 
gatellen wäre man doch manch-
mal gern ein NAhUND, das Bil-
derbuchwesen voller Gemüts-
ruhe, das einfach cool bleibt 
und den Streithähnen effizient 

den Stecker zieht. Zum Streiten findet sich ja immer ein 
Grund, wenn man unbedingt einen braucht. Zum Bei-
spiel, weil man sonst nichts mit sich anzufangen weiss. 

Wahre Meister in diesem Metier sind das NEINhorn 
und die KönigsDOCHter, eigentlich ziemlich beste 
Freunde in der Rambazamba-Bande, zu der neben dem 
NAhUND auch noch der WASbär gehört. Als eines  
Tages das NEINhorn so sauer auf die KönigsDOCHter 
ist, dass es den Freunden den Rücken kehrt und ganz 
tief in den dichten, dunklen Dschungel hineintrabt,  
begegnet es dort der SchLANGEWEILE. Jetzt muss es 
aber ganz schön aufpassen, dass es sich von diesem 
durchtriebenen Geschöpf nicht einwickeln lässt. Ob es 
das allein schafft oder ob die Bande hilft? 

«Das NEINhorn und die SchLANGEWEILE» ist ein Bilder-
buch von Marc-Uwe Kling und der Illustratorin Astrid 
Henn. Auch Erwachsene kommen hier dank zahlreicher 
Anspielungen und augenzwinkernder Erziehungstipps 
voll auf ihre Kosten. Das Buch lädt mit witzigen Dialo-
gen voller Sprachspiele, mit fantasievollen Landkarten 
oder Suchaufträgen dazu ein, gemeinsam erkundet 
und laut gelesen zu werden. Lachen ist garantiert – und 
Lachen ist doch das beste Mittel gegen Streit und  
Lange-, Verzeihung!, SchLANGEWEILE. 
Dieses lustige Bilderbuch und viele andere Titel von 
Marc-Uwe Kling gibt in der Regionalbibliothek Sursee.

Eva Batz

Aktuelle Ausstellung:  

Holzarbeiten von Andreas Felber

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag	 10.00 – 12.00 und 
	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	  9.00 – 12.00 Uhr

60plus Egolzwil-Wauwil 

Namens- und 
Logo-Änderung

Der Kreis frohes  
Alter Egolzwil-Wauwil ändert nach 44  Jahren seinen 
Namen und heisst neu «60plus Egolzwil-Wauwil». Bei 
uns dürfen alle aktiv mitmachen, die sportliche und ge-
sellschaftliche Zusammenkünfte mögen. 

60plus Egolzwil-Wauwil wird von einer Gruppe von 
Freiwilligen geleitet und richtet sich an die Generation 
über 60. Das Angebot umfasst monatliche Wanderun-
gen und Velotouren, Fasnachtshöck, Adventsfeier so-
wie einen ganztägigen Ausflug. Sämtliche Aktivitäten 
werden in der Egolzwiler Sicht, in der Wauwiler Info 
und auf unserer Homepage 60plus-ew.ch publiziert.

Velotour 

Donnerstag, 6. April 2023
Besammlung um 13.30 beim Pfarreiheim
(kein Verschiebedatum)

Die Route führt entlang der Wigger bis vor Willisau – 
Gontenschwil – Wellberg – Wüschiswil – Stätenbach – 
Blochwil - Geiss – Buholz – Soppensee – Buttisholz – 
Grosswangen –   Hinterfeld – Zuswil – Ettiswilermoos 
– Wauwilermoos: Kaffeepause unterwegs.
Kann die Velotour wegen schlechter Witterung nicht 
durchgeführt werden, treffen wir uns im Café zum ge-
mütlichen Beisammensein oder einem Jass. Besamm-
lung und Zeit unverändert.
Tourenleiter: Walter Erni, Tel. 041 980 62 78 

Wanderung 

Donnerstag, 20. April 2023
Besammlung um 13.30 Uhr beim Pfarreiheim
(kein Verschiebedatum)

Wir fahren mit den Autos nach Mauensee, Berg. Die 
Wanderung führt uns Richtung Berghof, Leidenberg, 
Trüsselhof, Schönmoos und zurück zum Parkplatz. Auf 
der Rückfahrt machen wir einen Halt im Restaurant 
Rössli in Mauensee.
Wanderzeit:  	 ca. 1 Std. 30 Min. / 5 km
Höhenmeter: 	 150
Bei schlechter Witterung wird vor Ort entschieden, ob 
wir uns direkt zum gemütlichen Zusammensein in ein 
Restaurant verschieben.
Wanderleiter: Konrad Roos, Tel. 041 921 18 81
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Regionalbibliothek

Interaktiver Lesespass für die ganze Familie

«Nein.» – «Doch!» – «Nein!» – 
«Doch.» Kennen Sie das? Ange-
sichts solch nervtötender Strei-
tereien über irgendwelche Ba- 
gatellen wäre man doch manch-
mal gern ein NAhUND, das Bil-
derbuchwesen voller Gemüts-
ruhe, das einfach cool bleibt 
und den Streithähnen effizient 

den Stecker zieht. Zum Streiten findet sich ja immer ein 
Grund, wenn man unbedingt einen braucht. Zum Bei-
spiel, weil man sonst nichts mit sich anzufangen weiss. 

Wahre Meister in diesem Metier sind das NEINhorn 
und die KönigsDOCHter, eigentlich ziemlich beste 
Freunde in der Rambazamba-Bande, zu der neben dem 
NAhUND auch noch der WASbär gehört. Als eines  
Tages das NEINhorn so sauer auf die KönigsDOCHter 
ist, dass es den Freunden den Rücken kehrt und ganz 
tief in den dichten, dunklen Dschungel hineintrabt,  
begegnet es dort der SchLANGEWEILE. Jetzt muss es 
aber ganz schön aufpassen, dass es sich von diesem 
durchtriebenen Geschöpf nicht einwickeln lässt. Ob es 
das allein schafft oder ob die Bande hilft? 

«Das NEINhorn und die SchLANGEWEILE» ist ein Bilder-
buch von Marc-Uwe Kling und der Illustratorin Astrid 
Henn. Auch Erwachsene kommen hier dank zahlreicher 
Anspielungen und augenzwinkernder Erziehungstipps 
voll auf ihre Kosten. Das Buch lädt mit witzigen Dialo-
gen voller Sprachspiele, mit fantasievollen Landkarten 
oder Suchaufträgen dazu ein, gemeinsam erkundet 
und laut gelesen zu werden. Lachen ist garantiert – und 
Lachen ist doch das beste Mittel gegen Streit und  
Lange-, Verzeihung!, SchLANGEWEILE. 
Dieses lustige Bilderbuch und viele andere Titel von 
Marc-Uwe Kling gibt in der Regionalbibliothek Sursee.

Eva Batz

Aktuelle Ausstellung:  

Holzarbeiten von Andreas Felber

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag	 10.00 – 12.00 und 
	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	  9.00 – 12.00 Uhr

Pro Senectute Kanton Luzern

Pro SenectuteINFO

«Vorsorgen fürs Alter – 
Vorausdenken und selbst entscheiden»
An dieser Informationsveranstaltung erhalten Sie Tipps 
zum Ausfüllen der wichtigsten Vorsorgedokumente. 
Weiter informiert die KESB über ihre Rolle und Aufga-
ben sowie Vertreter von Raiffeisen referieren über 
«Finanzielle Vorsorge im Alter». 
Pro Senectute Kanton Luzern lädt am Mittwoch, 13. 
September (Pfarreizentrum Maria von Magdala, Willi-
sau) und am Donnerstag, 26. Oktober (Zentrum St. 
Martin, Hochdorf) zu dieser interessanten Info-Veran-
staltung ein. Im Anschluss beantworten die Referenten 
Fragen aus dem Plenum.
Zeit: jeweils ab 18.30 bis 20.30 Uhr. Anmeldung er-
wünscht: lu.prosenectute.ch/Info, Tel. 041 226 11 88. 
Eintritt frei.

Pro SenectuteIMPULS

Angehörige! Betreuung und Pflege verrichten – 
bedeutet nicht, auf alles zu verzichten.
Ohne betreuende und pflegende Angehörige wäre vie-
les undenkbar – in der Familie ebenso in der Gesell-
schaft. Eine Person zu betreuen oder zu pflegen kann 
sehr bereichernd und befriedigend aber auch heraus-
fordernd und kräftezehrend sein. Es ist normal, dass 
sich Angehörige zeitweise überfordert, überlastet und 
erschöpft fühlen. Hilfe zu holen, anzunehmen und sich 
abzugrenzen, braucht Mut und ist eine Stärke. Unter-
stützung im Betreuungsalltag darf ohne schlechtes Ge-
wissen in Anspruch genommen werden. Gerade auch 
um den Blick für die schönen Momente, die im Aus-
tausch mit der betreuten Person entstehen, nicht zu 
verlieren. 
Anlässlich der Impulsveranstaltungsreihe im Frühsom-
mer (Montag, 1. Mai in Sursee; Mittwoch, 24. Mai in 
Schüpfheim; Dienstag, 13. Juni in Ebikon) erzählen Be-
troffene und Fachpersonen (Frieda Waltispühl Zindel, 
Betreuungs- und Pflegefachfrau SRK sowie Sozialarbei-
tende der Pro Senectute Kanton Luzern) aus ihrem All-
tag und ihren Erfahrungen zu den Schwerpunktthemen 
«Einsamkeit» und «Abgrenzung». Clown Jeanloup be-
gleitet uns durch den Nachmittag und zeigt mit Acht-
samkeit und Herz wie der Alltag von betreuenden und 
pflegenden Angehörigen humorvoll gemeistert wer-
den kann. 
Zeit: jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr. 
Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Impuls, 
Tel. 041 226 11 88. Eintritt frei. 

Pro SenectuteMESSE – Dienstag, 2. Mai

Geistig und körperlich fit bleiben – Pro Senectute  
an der Luga
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie die Angebote 
von Bildung+Sport, unter anderem jene der gemein
samen Interessen oder der offenen Sportgruppen. Ma-
chen Sie einen Gleichgewichtstest der Kampagne 
«sicher stehen – sicher gehen». Ein Booklet zum Mit-
nehmen mit idealen Übungen für zuhause gibt Ihnen 
mehr Sicherheit im Alltag. Auf der Eventbühne sind  
Sie um 12 und 13.30 Uhr eingeladen gleich selbst aktiv 
mitzumachen. Erfahren Sie gleichzeitig viel Wissens-
wertes rund um sämtliche Kurse von Bildung+Sport 
von Pro Senectute Kanton Luzern.

Tanznachmittag
Schwingen Sie am Nachmittag von 15 bis 18 Uhr nach 
Herzenslust das Tanzbein zu bekannten Melodien. To-
pas, die etwas andere Band, spielt für Sie in der Halle 
16, Restaurant «Chrüter-Garte» Hits und Evergreens – 
jazzig bis volkstümlich. Mit dem Gutschein in der zenit-
Ausgabe 1/2023 (Inserat, Seite 26) erhalten Sie Fr. 5.–
Vergünstigung auf den Eintritt. 

Pro SenectuteMESSE – Samstag, 6. Mai

«Wotsch? Chasch? Muesch? Trousch?» – Marktplatz 
für freiwilliges Engagement
Auch dieses Jahr findet in der Kornschütte, im Luzerner 
Rathaus, der Marktplatz 60plus statt. Rund 30 Institu
tionen, darunter auch Pro Senectute Kanton Luzern, 
zeigen von 9 bis 17 Uhr an ihren Marktständen, wo frei-
willige Mitarbeit von Seniorinnen und Senioren im ge-
samten Kanton Luzern gefragt ist und wo sie Beratung 
und Unterstützung finden. 
Info: www.lu.prosenectute.ch/Freiwilligenarbeit oder 
www.luzern60plus.ch.

Pro SenectuteTALK – Mittwoch, 28. Juni

«Glück und Lebensfreude: Was im Leben wirklich 
zählt» 

Bereits die griechischen Phi-
losophen beschäftigten sich 
intensiv mit der Frage, wann 
ein Mensch glücklich ist. 
Braucht es auch die Lebens-
tiefen, um intensive Lebens-
freude zu verspüren? Wie 
können wir ein anhaltendes 
Gefühl von Zufriedenheit er-
langen und im Einklang mit 
uns selbst leben? Moderator 
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Aktive Familien

Besuch in der Ludothek Schnäggehuus 

Spielt ihr gerne verschiedene Gesellschaftsspiele und 
seid ihr daran interessiert, neue Spielsachen auszupro-
bieren? Dann kommt mit uns und euren Eltern, Gross-
eltern … in die Ludothek in Nebikon. Anschliessend 
habt ihr auch gleich die Möglichkeit, Spiele auszulei-
hen. In der Ludothek Schnäggehuus gibt es nämlich kei-
ne Jahresgebühr und man kann bereits ab 1 Fr./Monat 
Spiele ausleihen.

Datum:	 Mittwoch, 5. April 2023
Zeit:	 14.30 – 16.30 Uhr
Ort:	 �Ludothek Schnäggehuus, Kirchstrasse, Nebi-

kon (im Primarschulhaus Nebikon, neben der 
Bibliothek, individuelle Anreise)

Alter:	 �keine Altersbeschränkung, Kinder aber in Be-
gleitung

Preis:	 ��5.- Fr. pro Familie, evt. Ausleihgebühr

Die Aktiven Familien stellen für alle ein Zvieri zur Ver
fügung. 

Anmeldungen bitte bis am Montag, 3. April an: 
Nathalie Kaufmann, 079 574 69 60 oder 
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com. 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Voranzeige Mai 2023: Besuch bei der Polizei
Mittwoch, 10. Mai, 14 – 16 Uhr, Polizeiposten Schötz

Kontaktfrau Aktive Familien:
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, Telefon 079 706 13 35
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

Kurt Aeschbacher diskutiert diese und weitere Fragen 
mit Evelyne Binsack (Berufsbergführerin, Mentaltrai-
nerin und Buchautorin); Beni Thurnheer (Moderator 
und Buchautor), Ludwig Hasler (Philosoph und Publi-
zist) sowie Peach Weber (Komiker). Dazwischen bietet 
Peach Weber etwas für die Lachmuskeln an. 

Mittwoch, 28. Juni, 17 Uhr: Eintrittskarten (Fr. 42.–/32.– 
oder 10.–) erhalten Sie direkt beim KKL-Ticketshop vor 
Ort, telefonisch unter 041 226 77 77) oder online www.
kkl-luzern.ch. Mit dem club-sixtysix-Ausweis erhalten 
Mitglieder 50 % Rabatt (www.club66.ch).

WIR SUCHEN DICH!

JJEETTZZTT  FFÜÜRR  115500..-- EEIINNEE  
SSAAIISSOONN                SSPPIIEELLEENN!!
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Frauenverein

Exkursion mit dem NAVO 
Wauwil-Egolzwil ins Wauwiler-
moos

Wie balzt der Kiebitz im Flug? Wie singt die Goldammer? 
Was gibt es alles Spannendes im Moos zu sehen und zu 
hören? Bist du interessiert? Dann komm doch mit am 
Dienstag, 4. April 2023. Unter der Führung von Judith 
Stalder und Lorin Trösch gehen wir zusammen im Wau-
wilermoos auf Entdeckungstour.

Im Anschluss können wir uns während einem Kafi oder 
Tee bei der Pfahlbauersiedlung austauschen.

Datum:	� Dienstag, 4. April 2023,  
18.30 bis 21.00 Uhr

Treffpunkt:	 �Pfahlbauersiedlung, Bahnstation Wauwil. 
Anschliessend machen wir uns gemein-
sam auf den Weg ins Wauwilermoos.

Mitnehmen:	�Fernglas (wenn möglich), gute Schuhe, 
der Witterung entsprechende Kleider

Anmeldung:	bis 3. April 2023 
Kosten: 	 Pro Person Fr. 5.–
Anmelden:	 bei Vreni Kaufmann, 078 830 23 30
	 �Frauenverein.egolzwil.wauwil@ 

gmail.com
Bei sehr schlechter Witterung wird die Exkursion leider 
nicht durchgeführt.

Vereinsreise 

Die diesjährige Vereinsreise führt uns am Donnerstag, 
11. Mai 2023 in unsere wunderschöne Hauptstadt 
Bern. Wir werden eine Führung durch die UNESCO-
Altstadt erleben oder eine Führung durch den Zeitglo-
cken-Turm. Der klassische UNESCO-Altstadtbummel 
bietet faszinierende Einblicke in die Vergangenheit der 
Stadt Bern. Einen Blick hinter die Zeiger des Jahrhun-
derte alten Uhrwerks werfen, die Geschichte des Ber-
ner Wahrzeichens erfahren und vom Turm aus die 
wunderschöne Aussicht geniessen – das ist die Zytglog-
ge (Zeitglockenturm).

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

Nach der Führung werden wir ein feines Mittagessen 
geniessen. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Dieses Jahr werden wir mit dem Zug fahren. Bitte mit-
teilen, ob ihr einen Halbtax oder GA habt.

Treffpunkt:	 7.45 Uhr Bahnhof Wauwil
Abfahrt:	 8.00 Uhr Zug Richtung Bern 
Preis:	 Fr. 75.– für Mitglieder
	 Fr. 90.– für Nichtmitglieder
	 Im Preis inbegriffen ist die
	 Zugfahrt, Führung UNESCO-Altstadt 
	 oder Besichtigung Zytglogge sowie
	 das Mittagessen ohne Getränke

Ca. 18.00 Uhr werden wir wieder in Wauwil eintreffen 
(ohne Nachtessen).

Anmeldung:	 bis spätestens Montag, 1. Mai 2023
Anmelden:	 bei Vreni Kaufmann, 078 830 23 30
	 Liliane Kaufmann, 079 679 58 05
	� oder frauenverein.egolzwil.wauwil@

gmail.com
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Vorschau
 4. Mai: 	 Maiandacht mit Neumitgliederaufnahme

Café International

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Mittwoch, 5. April 2023
Pfarreiheim 9.00 –11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café  
International. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.
Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 041 980 37 57
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Fussballclub

Bericht zur 49. ordentlichen General-
versammlung 

Am Freitag, 3. März 2023, begrüsste 
Präsident Pius Gehrig alle anwesenden 
Mitglieder zur 49. ordentlichen Gene-
ralversammlung des Fussballvereins Wauwil-Egolzwil 
im Gasthaus Duc. 

Nachdem die GV in den letzten zwei Jahren nur schrift-
lich durchgeführt werden konnte, geniesst man das 
persönliche Zusammenkommen dieses Jahr wieder. 

Nach der Begrüssung und der Wahl der Stimmzähler 
konnte der Präsident die GV mit den veranschlagten 
Traktanden beginnen.

Die Jahresberichte vom Spiko, Juniorenobmann und 
Senioren-/ Veteranenobmann (sind schon mit der Ein-
ladung zur GV verschickt worden), wurden einstimmig 
genehmigt. Der Jahresbericht des Vereinspräsidenten 
wurde vom Präsidenten verlesen. Anschliessend er-
folgte der Kassa- und Revisiorenbericht, welche auch 
einstimmig genehmigt wurden. 

Unter dem Traktandum Mutationen mussten wir leider 
drei Austritte verzeichnen, aber gleichzeitig acht neue 
Vereinsmitglieder begrüssen. Dann ging es zur Wahl 
des Vereinspräsidenten, des Vorstandes und der Rech-
nungsrevisoren.

Im Vorfeld hatte der Vereinspräsident Pius Gehrig be-
kannt gegeben,dass er sich nicht wieder zur Wahl stel-
len würde. Das sorgte für eine intensive Suche die an-
fangs erfolglos war. Dank einer Rochade im Vorstand , 
musste «nur» ein neuer Vizepräsident gefunden wer-
den. Was nicht unbedingt einfacher war. Nach einem 
intensiven Gespräch klärte sich Stefan Zemp bereit die-
se Funktion zu übernehmen. Leider hatten wir noch ei-

Fussball
Club

Wauwil-

     E
golzwil

nen zweiten Rücktritt im Vorstand zu verzeichnen. Der 
Platz-und Materialwart Beat Meier stellte sich auch 
nicht mehr zur Wahl. Für diese Funktion konnten wir 
leider noch keine Neubesetzung finden. Die anschlies-
sende Wahl des Vereinspräsidenten, des Vorstandes 
und der Rechnungsrevisoren wurde mit einen grossen 
Applaus einstimmig angenommen. Da es im letzten 
Jahr nicht möglich war, wurde der ehemalige Junio-
renobmann Marcel Schwegler mit einem Geschenk 
verabschiedet. Auch die beiden ausscheidenen Vor-
standsmitglieder wurden mit einem Präsent verab-
schiedet. 

Ein besonderer Dank galt auch den beiden engagierten 
Clubhauswirtinnen. 

Dank dem zügigen durchführen der GV und kaum 
Wortmeldungen konnte schon bald zum gemütlichen 
Teil übergegangen werden. Ein herzliches Dankeschön 
gibt es auch für das Team vom Duc.

SV Santenberg

Obligatorisch-Schiessen

Am Donnerstag, 20. April 2023, 
von 18.30 bis 19.30 Uhr findet im 
Schützenhaus Wauwil das 1. Obligatorisch-Schiessen 
statt.
Bitte nehmen Sie zur Erfüllung der Schiesspflicht Ihr 
Schiess- und Dienstbüchlein oder den Militärischen 
Leistungsausweis sowie die Einladung der Armee (Blatt 
mit zwei Klebeetiketten) mit.

Navo

GV 2023: Biodiversität und  
Schleiereulenkameras

«Von den Bergen in die Gärten – Bio-
diversität entdecken und selbst för-
dern», zu dieser aktuellen Thematik 
referiert Dr. Anna-Lena Wahl, Projektleiterin ökologi-
sche Infrastruktur, BirdLife Schweiz, vor der 38. GV des 
NAVOs am 15. März.
Bei der anschliessenden GV stechen aus den traditio-
nellen statutarischen Geschäften die Vorschau auf viel-
fältige Jahresprogramm 2023, das Sichtbarmachen der 
NAVO-Nistkastenpflege und die technische Aufrüstung 
des Schleiereulen-Monitorings heraus.
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Im Vortrag erfahren wir, wie wichtig und dringend die 
Vernetzung von Lebensräumen ist, von den Bergen bis 
in unsere Gärten eben, und dass wir innerhalb der Sied-
lung, ganz vieles für die Artenvielfalt von Flora und Fau-
na, für eine ökologische Infrastruktur, unternehmen 
können.
Dass unsere Bemühungen Früchte tragen, zeigte Anna-
Lena Wahl am Beispiel des Steinkauzes. 
Der Vortrag wurde unterstützt vom lawa, der Abteilung 
Landwirtschaft und Wald, des kantonalen Umwelt
departements, was die Bedeutung des Themas «Biodi-
versität» unterstreicht.

Nistkästenschilder und Schleiereulenkameras
An der anschliessenden 38. GV begrüsst Präsident Ruedi 
Baumann 37 NAVO-Mitglieder. Im Jahresbericht blickt 
der Vorstand auf ein vielfältiges, wirkungsvolles Ver-
einsjahr zurück. Einer der Schwerpunkte des vergange-
nen Vereinsjahres war die Nistkastenpflege. Etliche 
Nistkästen wurden ersetzt, dazu wurden sie mit NAVO-
Täfelchen oder per Brennstempel gekennzeichnet: Es 
soll erkennbar sein, wer diese über 200 Nistkästen auf 
unserem Vereinsgebiet pflegt. 
Im Monitoring der Schleiereulen im Wauwilermoos 
werden seit kurzem Kameras eingesetzt. So können die 
Störungen der Schleiereulen bei ihrem Brutgeschäft 
weiter minimiert und der Zeitpunkt für das Beringen 
einfacher ermittelt werden. 

Nun ist erkennbar, 
wer die 
Nistkästen pflegt.
Fotos: Ruedi Baumann

Neben den Pflegearbeiten im Lättloch und in der Sand-
grube gehörte die Feier von 25 Jahre Pflege durch den 
NAVO dieser beiden Naturjuwelen, die packende na-
turkundliche Exkursion ins Elsass oder aber der feine 
und gesellige Pizzaplausch im Wiggerhöfli zu den High-
lights im Vereinsjahr. Für die Jugendgruppe gehört die 
Moosnacht in diese Kategorie.

Exkursion ins Wallis und Familienexkursion  
Klingnauer Stausee
Im Veranstaltungskalender 2023 des NAVO und der 
Jugendgruppe erwarten die Vereinsmitglieder und 
andere Naturinteressierte wieder verschiedenartige 
Aktivitäten: Naturschutzgebietspflege, naturkundliche 
Exkursionen und gesellige Anlässe. 

Speziell erwähnt werden sollen die Exkursion ins Wallis 
und die Familienexkursion an den Klingnauer Stausee.

Zum Schluss bedankte sich Sladjana Lecic, Gemeinde-
rätin Wauwil, für unser grosses Engagement für den 
Naturschutz, Roland Wermelinger, Gemeinderat Egolz-
wil, unterstrich die grosse Bedeutung von gemeinsa-
mem Wirken  und Yvonne Keiser, BirdLife Luzern, orien-
tierte über kantonale und landesweite Aktivitäten von 
BirdLife.

Bei Käse, Brot und einem Glas Wein klingt der GV-
Abend in geselliger Runde aus.

Karin Hilfiker berichtet von JuGru-Aktivitäten

Per QR-Code finden Sie Infos 
•	 zum Veranstaltungs- 
kalender 2023 des NAVO  
und der JuGru

•	 zu weiteren News aus  
dem NAVO und der  
BirdLife-Welt

NEU sind wir auch auf  
Instagram und Facebook 
zu finden:  Button auf der  
Homepage!

Arne Zumbach erläutert den Einsatz der Kameras
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Jodlerklub Santenberg

Eins, zwei wird es bei 
den Jodlern auch schon 
mal drei

Ein neuer Dirigent ist gefunden, die Lücken im Vorstand 
sind geschlossen und drei neue Sänger/innen absol-
vieren ihr Probejahr: Der Jodlerklub Santenberg hatte 
mehrfach Grund, um zum Jutzen anzusetzen.

Nach der 47. GV des Jodlerklubs Santenberg Wauwil-
Egolzwil im November wurde am Samstag 25. Februar 
der gemütliche Teil mit Essen und Ehrungen abgehalten. 
Präsident Bruno Schmid freute sich, zwei Ehrenmitglie-
der, zwei Dirigenten, drei Sänger/innen im Probejahr 
und fast alle Aktiven mit Anhang zum Abschlussabend 
im Restaurant Duc begrüssen zu dürfen.

Das Jahr, das war …
Obwohl es coronabedingt erst im März startete, nahm 
es rasant Fahrt auf. Waren doch gleich fünfzehn Auf-
tritte am Freilichttheater «Of de Weiermatt» in Wauwil 
angesagt, bei dem der Klub einen Auftritt hatte. Einzig 
und allein bei der Dernière mussten die Jodlerinnen 
und Jodler passen -sie traf leider auf das Jodlerfest 
in Andermatt. Hier holte sich der Klub mit dem Lied 
«D'Lüt im Dorf» die Bestnote. Am Konzert vom Bet-
tagwochenende wurde mit Bedauern Dirigent Markus 
Huwyler nach fünf gemeinsamen, erfolgreichen Jahren 
verabschiedet. Im Oktober startete der Verein mit dem 
versierten Aushilfedirigent Heinz Brunner seine weite-

ren Proben. Die Vereinsreise führte ins Val-de-Traverse 
mit Wanderung durch die Schlucht d'Areuse und einer 
Degustation im Absinthmuseum.

Vorstand ist komplett …
Der vakante Sitz des Aktuars konnte mit Patrizia Reber 
neu besetzt werden. Nach 23 Jahren Vorstandsarbeit 
gab Eugen Albisser junior sein Amt als Festwirt und 
Materialverwalter an Josef Vogel weiter. Fünf Mitglie-
der gaben aus persönlichen oder beruflichen Gründen 
den Austritt.

... und Jodler sind bereit
Im Jahresprogramm vom 2023 sind die Besuche im 
Heim Schötz und Reiden aufgeführt. Seit kurzem ist 
auch die Teilnahme am eidgenössischen Jodlerfest in 
Zug beschlossene Sache, nachdem mit Benno Künzli  
ein neuer Dirigent verpflichtet werden konnte. Wie 
üblich findet im September das Jahreskonzert in Wau-
wil statt.

Ehre, wem Ehre gebührt
Für 25 Jahre treue Mitgliedschaft wurde Barbara 
Schmidli-Langenstein an der DV des ZSJV vom 28. Ja-
nuar 2023 in Ruswil zur Veteranin geehrt. Josef Barmet 
konnte für 30 Jahre Aktivmitglied im Jodlerklub Santen-
berg geehrt werden. Zum Schluss bedankte sich Bruno 
Schmid bei allen für die Einsatzbereitschaft. Der Abend 
wurde durch Magie des Zauberkünstlers Christobo ent-
zückend aufgelöst. Oder um es anders auszudrücken: 
Eins, zwei war es drei! So ist es eben, wenn singfreudi-
ge Jodlerinnen und Jodler gemütlich zusammensitzen. 

Von links: Josef Barmet, 30 Jahre Aktivmitglied; Eugen Albisser, Demission nach 23 Jahre Vorstand; Lisbeth Heller,  
im Probejahr; Patrizia Reber, neue Aktuarin; Stefan Heller und Josef Steinmann, im Probejahr; Bruno Schmid, 
Präsident. Es fehlen: Josef Vogel, neuer Festwirt, und Barbara Schmidli-Langenstein, Veteranin.
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Verein Freunde Biffig

Der Vorstand des Vereins Freunde 
Biffig lädt am Donnerstag, 27. April 
2023 um 19.30 Uhr zur ersten Ge- 
neralversammlung des noch jungen 
Vereins ein. Diese findet im Restaurant Träff-Ponkt des 
Zentrums Biffig statt.

Ein intensives und sehr erfolgreiches erstes Jahr liegt 
schon bald hinter uns. Der Vorstand hat sich konstitu-
iert und ist mit Freude und Elan gemeinsam unterwegs. 
Er heisst alle bisherigen Mitglieder* sowie weitere In-
teressierte herzlich zur Generalversammlung willkom-
men und freut sich, wenn die Mitglieder aktiv mitden-
ken und bis am 17. April 2023 eigene Anträge schriftlich 
einreichen. Ebenso wird gebeten, sich aus organisatori-
schen Gründen für diesen Anlass anzumelden. 

Der Vorstand freut sich, Rechenschaft abzulegen und 
mit den Anwesenden einen informativen Abend zu ver-
bringen. Mit einem kleinen Imbiss und interessanten 
Gesprächen wird der Abend ausklingen.

Anträge und Anmeldungen sind bis am 17. April 2023 
zu richten an:
Per Mail:	 jb.schthue@bluewin.ch	
   	 Vermerk GV Freunde Biffig
Schriftlich:	 Freunde Biffig, Isabella Schwegler, 
	 Glasiweg 10, 6242 Wauwil

*bisher eingetragene Mitglieder erhalten eine persön-
liche Einladung

Verein Spektrum

Alle Anlässe des Vereines Spektrum 
sind für jedermann offen. Wir heissen 
Sie herzlich willkommen. 

Auf den Spuren der Pinguine
Multivisionsshow von Fredy Thürig
Samstag, 29. April 2023
13.30 und 19.30 Uhr, Zentrum Oberdorf, Egolzwil

Als leidenschaftlicher Fotograf und abenteuerlustiger 
Weltenbummler war Fredy Thürig (ehemals Primar-
lehrer in Egolzwil) auf einer Reise zu Tierparadiesen. 
Er präsentiert sensationelle Fotos, getaktet mit Musik 
und ergänzt mit Videobeiträgen vorwiegend aus der 
Antarktis. Diese ist die Welt der Pinguine, die als Bot-

SPEKTRUM

schafter einer polaren Welt bezeichnet werden. Mit ih-
nen hat sich Fredy Thürig angefreundet, was ihm viele 
Begegnungen und einzigartige Fotos ermöglicht hat. 
Kommen Sie und überzeigen Sie sich selbst.

Nachmittags ist der Eintritt für Kinder bis 18 Jahre frei
Eintritt Erwachsene CHF 15.– 

Auskünfte bei Maggie Schmidlin 079 641 16 67
oder info@vereinspektrum.ch

Kulturreise nach Valendas
Geschichtsträchtiges Bündnerdorf 
von nationaler Bedeutung
Sonntag, 18. Juni 2023
7.00 bis 20.00 Uhr

Das Bündner Bergdorf Valendas hat eine bewegte Ge-
schichte. Einem bestaunenswerten wirtschaftlichen 
Aufstieg im 18. und 19. Jahrhundert folgte ein dra-
matischer Niedergang vor rund hundert Jahren. Dank 
initiativen Einheimischen – wie unser Gastgeber Wal-
ter Marchion – gab es in den letzten Jahrzehnten eine 
Trendwende. Heute gilt Valendas schweizweit als weg-
weisendes Beispiel einer gelungenen Dorfentwicklung. 
Im Rahmen einer Dorfführung verpflegen wir uns im 
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renommierten «Gasthaus am Brunnen», just neben   
dem europaweit grössten historischen Holzbrunnen.

Carfahrt ab Egolzwil, Zentrum Oberdorf, 7.00 Uhr, Ein-
treffen ca. 20.00 Uhr

Reisepauschale CHF 65.– inkl. Carfahrt, kulturelle 
Führung und zweimaliger Kafihalt
exkl. saisonales Menü mit regionalen Produkten: ca. 
CHF 45.– im «Gasthaus am Brunnen»

Auskünfte und Anmeldung bis 30. April bei Alois Hodel 
079 297 92 00 oder info@vereinspektrum.ch

Weitere Infos über die kulturelle Plattform von Egolzwil 
und Wauwil finden sie auf www.vereinspektrum.ch

TV Santenberg

Trainingsweekend TV Santenberg 
Jugend
 
Am 4./5. März 2023 fand endlich 
wieder ein Trainingsweekend der Ju-
gendriegen des TV Santenbergs statt. Insgesamt 20 Lei-
tende und 75 Kinder traten die Reise mit dem Velo 
nach Schötz in die Turnhalle Morgenweg an.

Hauptinhalt der Trainingsblöcke bildete die Vorberei-
tung für unsere diesjährige Turnshow unter dem Motto 
«TVS sucht…» vom 31. März und 1. April 2023. In fünf 
Riegen aufgeteilt feilten die Kinder und Jugendlichen 
mit ihren Leitungspersonen an den Show-Nummern 
und bastelten gemeinsam die jeweiligen Kulissen und 
Bühnenoutfits. Am Samstagabend durften sich die jün-
geren Kinder wieder auf den Heimweg machen, um 
sich Zuhause auszuruhen für den nächsten Trainings-
tag. Die älteren Kinder/Jugendlichen hingegen genos-
sen nach einem gemeinsamen Abendessen ein lustiges 
Abendprogramm, wobei es um einen verloren gegan-
genen Schlüssel ging. Geschlafen wurde in der Turnhal-
le. So entstanden aus den eben noch gebrauchten Trai-
ningsmatten plötzlich Schlafburgen.

Am Sonntagmorgen wurde der Trainingsbetrieb wieder 
aufgenommen. Als Abschluss des Wochenendes durf-
ten sich die Kinder und Jugendlichen die eigenen Num-
mern gegenseitig als Hauptprobe vorzeigen. Alle Rie-
gen haben grosse Fortschritte gemacht und können 
sich in den restlichen Trainings bis zur Turnshow nun 
noch dem Feinschliff der Nummern widmen.

Wir dürfen auf ein sportlich erfolgreiches und gelunge-
nes Trainingsweekend zurückschauen und freuen uns 
sehr auf die kommende Turnshow!

Vielen Dank allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
wie allen Jugileitenden für den grossartigen Einsatz!

TV Santenberg Jugend
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Die Mitte Egolzwil – Pius Bernet, Präsident – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil 
T 041 980 58 29 – M 079 602 14 23 – Email: info@diemitte-egolzwil.ch 

Die Mitte Egolzwil 
Freiheit. Solidarität. Verantwortung.

 
 
Wählen Sie, wer uns in Luzern vertreten soll 
 
Geschätzte Stimmberechtigte 
 

Noch wenige Tage und dann sind die Würfel gefallen, wer die nächsten vier Jahre 
(2023- 2027) als Regierungsrät/innen und Kantonsrät/innen amten wird. Welche 
Persönlichkeiten dies sein werden, ist wichtig, denn die Herausforderungen sind in 
mancherlei Hinsicht anspruchsvoll. Gute Wahlentscheide sind wichtig! 
  

Unsere Mitte-Partei im Wahlkreis Willisau bietet Ihnen als Stimmberechtigte mit der 
Hauptliste Nr. 3 «Die Mitte», mit der Liste Nr. 10 «Die Junge Mitte» und mit der 
Liste Nr. 22 «Mitte 60+» generationenübergreifend vertrauenswürdige und moti-
vierte Kandidierende zur Wahl an. Unsere Empfehlung für unsere örtlichen Kan-
didierenden: 

 
Inge Lichtsteiner-Achermann, Seehalde 32, Egolzwil  
Mitte - Kantonsrätin seit 2009;  
Beruf: Geschäftsführerin LSPV, 1960, verwitwet, Partner 
Hansjörg Wyss; Kinder: zwei Töchter: Nina (1989) und Vera 
(1991): Hobbys: Sport, Lesen, Kochen, Weinbau, Fasnacht;  
Weitere Infos bei: www.ingelichtsteiner.ch 
 
 
Alois Hodel-Erni, Engelbergstr. 5, Egolzwil 
kandidiert auf der Liste „Mitte 60+“, ehemals Bauernsekre-
tär, war zudem Grossrat und Gemeindepräsident (1979-
2004). Er ist auch kulturell und in diversen Funktionen en-
gagiert. Er möchte, dass auch die ältere Generation im 
Kantonsrat politisch Einfluss nehmen kann für eine enkel-
taugliche, bürgernahe und faire soziale Zukunft. 

 
Freundliche Einladung zum Wahlsonntags-Treffen 
Am Wahlsonntag ist es gute Tradition, dass jedermann/-frau eingeladen ist, sich 
im Gasthof Duc (ab 18 Uhr) über die Wahlergebnisse informieren zu lassen 
und um gute Ergebnisse womöglich feiern zu können. Dieses Treffen soll 
gleichzeitig ein Dankeschön sein an alle Wähler/innen für deren Unterstützung.  
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre gute Wahl und grüssen freundlich 
 
Namens des Vorstandes Die Mitte Egolzwil 
 
Pius Bernet   Fabienne Infanger-Buob 
Präsident   Aktuarin 
 
Voranzeige:  
Öffentliche Mitte-Versammlung am Mittwoch, 31. Mai 19.30 im Gasthof Duc, 
u.a. mit Ausblick auf die Traktanden der Gemeindeversammlung vom 14. Juni. 
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 FDP. Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger 
 Seehalde 15 info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil www.fdp-egolzwil.ch 
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Bei Interesse melden Sie sich in der 
Praxis oder per Mail: pfgm@hin.ch

Corona-Impfungen
& Corona-Tests
sind weiterhin auf
Anfrage möglich. 

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness
Wauwil

G
m

bH
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I n s e r e n t e n

Essen vor dem Konzert ab 18.30 Uhr

Jahreskonzerte 2023
 

im Gemeindezentrum Oberdorf Egolzwil
Direktion: Silvan Elmiger

 
Freitag, 21. April 2023, 20.00 Uhr

Samstag, 22. April 2023, 20.00 Uhr

Eintritt Fr. 12.–
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre gratis

www.bbmgegolzwil.ch

BrassathlonBrassathlon
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Am Samstag, 29. April 2023 ist es soweit: 
Von 9 bis 13 Uhr wird der  

erste Themenmarkt auf dem Glasiplatz  
durchgeführt. 

Das Anmeldeformular und das Konzept (Merkblatt) sind auf der Website  aufgeschaltet  
und können auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden. Weitere Infos: wauwil.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Frühlingszauber auf dem GlasiplatzFrühlingszauber auf dem Glasiplatz

Nächster Themenmarkt: Sommertraum, Samstag, 24. Juni, 9 - 13 Uhr

Organisiert wird der Anlass durch  
die  Arbeitsgruppe Aktives Wauwil.

Fühlen Sie sich auch angesprochen  
und  möchten an einem der Märkte  
mitmachen?  
Die Arbeitsgruppe Aktives Wauwil  
nimmt gerne Ihre Anmeldung  
per E-Mail an markt@6242.ch  
entgegen.

I n s e r e n t e n
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Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, Telefon 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim,  
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, Telefon 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Di – Do	8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr		 8.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Telefon 041 972 71 91, zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ 
Region Willisau-Wiggertal
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung,
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 
6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
2x pro Monat Beratung mit Anmeldung im 
Pfarreiheim Wauwil, jeweils Dienstag, 
10.00–16.00 Uhr (Daten auf Homepage). 
Tel. Beratung täglich von 08.30–11.30 Uhr.
Mütterberaterin: Nicole Roos, 041 972 56 30
nicole.roos@sobz.ch, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig AG
Biffig 1, 6247 Schötz, 
Telefon 041 984 23 00

Ambulante Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft und Fahrdienst

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, Telefon 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, 
Telefon 079 706 13 35

Wichtige Adressen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Miriam Furrer, Jugendarbeiterin, 079 522 04 59, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Doris Zemp, Seelsorgerin
Andreas Barna, leitender Priester

041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di	 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do	 9.00 – 11.00 Uhr
Fr	 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, Telefon 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Begleitgruppe für Schwerkranke und Sterbende 
Santenberg und Umgebung
Telefon 041 980 09 77
info@begleitgruppe-santeberg.ch
www.begleitgruppe-santenberg.ch 
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Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

Ärzte Notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................� 041 984 00 50
Dr. G. Klein, Wauwil.................................� 041 980 55 55
Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen..................� 062 756 32 22
Dr. M. Strässle, Schötz............................� 041 982 06 70
Doktorhuus, Nebikon.............................� 062 756 16 26
Tox-Zentrum (Notfallnummer)...................................�145
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Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
6243 Egolzwil

Tel. 041 984 00 10
Fax 041 984 00 11

gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

Die Schalter sind geöffnet: 
Montag	 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 8.00 – 12.00 Uhr� 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch	 8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag	 8.00 – 12.00 Uhr� 13.30 – 16.00 Uhr 
Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr
Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungs
personal ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten auf der Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

April 
Sa 1.  TV Santenberg: Turnshow; Zentrum Linde 
Sa 1.  NAVO Wauwil-Egolzwil: Pflegeeinsatz Lättloch; Lättloch 
So 2.  Jungwacht Egolzwil-Wauwil: Palmbördeli Verkauf; Herz-Jesu Kirche Egolzwil 
So 2.  Gemeinde: Kantonsrats- und Regierungsratswahlen 
So 2. 10.00 Musikschule Region Willisau: Palmsonntag - Bläserklasse; Kirche 
Di 4. 10.00-16.00 Sozial-BeratungsZentrum Willisau-Wiggertal: Mütter- und Väterberatung; 

kath. Pfarreiheim 
Di 4. 19.30-21.00 Frauenverein Egolzwil- Wauwil: Exkursion mit Navo; Besammlung Pfahlbau-

ersiedlung, Bahnstation 
Mi 5.  Gemeinde Egolzwil: Gemeinderat trifft Bevölkerung; Foyer, Gemeindezent-

rum Oberdorf 
Do 6. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Velotour; Besammlung Pfarreiheim 
Do 6. 14.30-16.30 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Ludothek-Nachmittag; Ludothek 
Fr 7.  Schulen: Beginn Osterferien  
Sa 8. 21.00-22.00 Kirchenchor Egolzwil/Wauwil: Osternacht; Kirche Egolzwil 
So 9. 09.00-10.00 Kirchenchor Egolzwil/Wauwil: Ostersonntag; Kirche Egolzwil 
Di 11. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 
Fr 14. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 
So 16. 10.00 Pfarrei Egolzwil-Wauwil: Erstkommunion; Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil 
So 16. 10.00 Musikschule Region Willisau: Weisser Sonntag - Kinder- und Jugendchor; Kir-

che 
Di 18. 10.00-16.00 Sozial-BeratungsZentrum Willisau-Wiggertal: Mütter- und Väterberatung; 

kath. Pfarreiheim 
Do 20. 18.00-18.45 Gemeinde Egolzwil: Atemtour; Besammlung Dorfchärn 
Do 20. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Besammlung Pfarreiheim 
Do 20. 18.30-19.30 SV Santenberg: Obligatorisch-Schiessen; Schützenhaus 
Fr 21. 20.00 Brass Band MG Egolzwil: Jahreskonzert; Gemeindezentrum Oberdorf 
Sa 22.  Brass Band MG Egolzwil: Jahreskonzert; Gemeindezentrum Oberdorf 
So 23.  Schulen: Ende Osterferien  
Di 25. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 
Mi 26. 20.00-22.00 Verein Kultur im Zentrum: Singen am Santenberg SAS; Gasthaus Duc 
Do 27. 19.30 Verein Freunde Biffig: 1. Generalversammlung; Restaurant Träff-Ponkt, Zent-

rum Biffig 
Fr 28. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 
Sa 29. 13.30-15.00 Verein Spektrum Egolzwil-Wauwil: Multivisionsshow; Singsaal Zentrum Ober-

dorf 
Sa 29. 19.30-21.30 Verein Spektrum Egolzwil-Wauwil: Multivisionsshow; Singsaal Zentrum Ober-

dorf 
So 30. 10.30 Jodlerklub Santenberg: Besuch im Feldheim Reiden; Feldheim Reiden 

 


